
gLNgeFrauennen
I Schmerzen demeiden.

brauche Hot f LijiU E. Pink.
ham' BegetM (frttqwosk i

vertraue, sagt Fr urtzweg.

Buffalo. W. SV . Blivin fsncMpr.
deren Bildnis Sie hkr sehen, .war

nMW7.Letten zeven ttro
nat behaftet undk dieselben . warmI manchesmal so bö-

se, daß eS wie eine
akute Entzündungpiii' irgendeines Orga

: i?- .jj neö aussah. Sie
J i ii imn ''liiiT tr "i iii laS "Ihre Annonze
n den Zeitungen und-- versuchte Lydia

XE. Pinkham'ö Vegetable Compound.
Sie rühmt eö sehr, als sie durch sei.
en Gebrauch von all diesen Schmer

zen befreit wurde. Alle Mütter soll
Sen diese Heilmittel kennen, und alle
ljungen Mädchen, weiche leiden, soll

n es versuchen." ffrnu Matilda
Kurtzweg, 529 High-Ä-r.. Buffalo,
m. si.
! Junge Frauen, welche rn schmerz,
tastet oder unregelmirkiger Pertode,
Kreuzweh, niederdriüknden Empfin
düngen. Ohnnmchtfällendcr Im.
derdaulick)!eit leiden,, sollten Lydia .
Vinkham's Negetabje Conipound ei

nehmen. Tausende haben ihre Ge
jkundhcit wieder erVonat durch dieses

nuS Wurzeln undKräutem herg
teilte Seilmittel.

i Weu, Sie rrsdrie junge Frau
?keu, welche krOuk ist und lnlfru'
chra Ratli bkniktbiat. veraulaffeu Tie,
io.6 sie im die Sudsa E. Pinim's
Medicine ., Lynn, Mass schreibt.
Nur Frauen werden toj tief tu
Empfang neftnte und tx wird streng

vertrauensvoll hadrU.

HmUt0.
i'- Unser-Agent-en Hamiltou'ist Herr
Eduard Brück, 449 Süd Fünfte Str,
Bell Tel. 47L-- R. Home Phoue
1631-- .

..

Thomaz I. Coakly.Sohn de

Probatwnsbeamten Jerry Coakky,
oon öuo o. laua-Re-

,

rneirner 8 im
Gebrauch hatte, auf einem Fracht-zug- e

der C. H. u. D. Bahn ach sei-ite- m

Arbeitsplatz den Nil Tool
Works, zu fahren, gerieth gesternMor
gen, als er abspringen wollte, unter die
Räder, wurde getödtetnd biö zurUn
tenntlichkeit zermalmt. Er hatte ein
Alter von 24 Jahren erreicht. Außer
feinem Water wird er überlebt: von i

tier Schwester, Frau Albert Fischer,
und seiner Großmutter Frau' Mary
A.Roll.

: Großer Ball, gegeben doN'den
5wiMs of Golden Eagle. Ensile 98,
Hamilton. Ohio. Oster . Motäg, 24.
Llpnl 191. in Eoetler'K Halle, Zi
cketö 25 Cents, Damen frei.

Nach dem 1. Mar wird"daS De
partement für öffentlichen Dienft all
Sas-- . Wasser, und Elettrizitäts-Mete- r

von solchen Konsumenten, die
ihre Rechnungen bis zu jenem Da
turn nicht bezahlt haben, entfernen.
Für Mederwstallirung derselben muß
eztra bezahlt werden.

Frau CharleS Pfrcher, von
'fcer Franklin Straße, hatte am Mit
tvoch ihren Nahklub bei sich zu Gaste.
Am nächsten Mittwoch verfammelt
sich derselbe bei Frau Jack-Pfotz- in
Lindenwald.

Im Alter von SSJahren starb
während eines Besuches, in Dayton
Herr Henry Lincoln Vifford, von
Minneapolis, der früher der Rechts
praxis in Hamilton obgelegen hatte.
Er hatte sich mit seÄar Gattin seit
Anfang Dezember bei !der Schwester
der letzteren. Frau W. H. Harr., von

'10. und High Straße, aufgehalten.
Im Heim deZ Hß rrn und Frau

William Polin, 5ano.over Straße,
.hat sich ein Söhnchen eingestellt.

Herr Edward I. Boettinger. ein

,.'bekcmnter Bewohner der Westseite,
wurde gestern MÄtag in seiner Wod
nung, an der Mn Straße, todt auf
einem Stuhl angefunden. Ein Herz
schlag hatte 'seinem Dsein ein Ende
gemacht. Herr Aoettinger erreichte ein

'
Älter von 63 Jahren und wird über
lebt von zwei Brüdern, 'den Herren
John und Joseph Boettinger. Besitzer

.des gleichnamigen Schuhladens.
X. FonetZ wurde gestern von sei

. ner Gctttin Anna Fonett auf Schei
dung verklagt. Sie beschuldigt ihn der
brutalen Behoudlung tund der Unter

. haltsverwigng. ' '
Mayor. Holzberger ernannt die

Herren G. S. Rentschln. D. H. De
Armond. Sohngen und A. W.
MargedanS zu Delegaten zum Kon
servationS .Kangreß welcher vom 2.
bis 4. Mai in Wsrshington,vD. (.,''
abgehalten toird.

, Die verstorbene .Bertha- - Mirth,
von Bunker Hlll. wird morgen Nach

. mittag um 1 Uhr nach einem Leichen
gotteLdienft von der St. Pauls ktrche
auö unter Leitung von Pastor Wil

' liam Vollbrecht auf dem Greenwood
Jriedhof begraben., .

. Morgen NachmittaaZum 2 Uhr
findet da Begxäbniß des im Alter
von 41 Jahren verstorbenen Herrn

,
H.

' rm. Tk vi m (rn ''. mrv. aiui, via. mialnur klt,

fn M '""
'

,

hold auf dem Greenwood Friedhof
statt.

Ein Dachfeuer in der Anlage
der Brental Maigedant Co. Co. an
4. und Market Straße, wurde von der
Feuerwehr gelöscht.

Bei der Organisation der Tru
stees der Hamilton Loge No. 93 der
Elks wurde Herr H. A. Rentschler
zum Vorsitzenden und Herr Frank I.
Becker zum Sekretär gewählt.

Heirathsscheine erwirkten: Wal
ter Schradin, 28, von SHandon. und
Helen Blair. 23. von Roß: JameS
Sandlin. 28. von Elmwood Place,
und Elisabeth Jaehiien. 27, von

Middletown; Homer Waller. 26, von
Oxford, und Hattie Castator. 26, von

hier.
Der ffeuerwebrinann Fred. A,

Duaains. welcher wegen pflichtwidri
qen Benehmens von Feuerwehrche?
Dowty suspendirt wurde, hat sich am
Montaa vor Sicherheits Direktor
Egry zu verantworten.

Butler Council No. 963 der
Columbus-Ritte- r beschloß in seiner
Versammlung am Mittwoch Abend
am 27. April anstatt des üblichen
Ostertanzes'eine große .500 Party" zu

veranstalten.
Zur Versammlung der Harugari

Loge am Mittwoch hatte sich der
Gron-Bard- e Jacob Munbach von

Cleveland eingefunden. Derselbe theil
te mit. daß sich zur nächsten Konven
tion des Ordens ,n Hamilton, im
kommenden Sommer, die Logen von

Cleveland zahlreich einstellen würden,

Nack der Geschäftsversammlung ser

dirten die Damen einen delikaten

Lunch.
Am Nachmittag des 25. April

werden die User des Miami mit Blu
men und Sträuchern bepflanzt wer
den.

Georoe Washington Plapp. von

No. 442 Süd Front Straße, der sich

bei der Bundesmarine anwerben ließ
aina am Mittwoch Abend nach der

Marinestation in Norfolk, Va.. ab,

Z. Wilson reichte wegen grober
Vernachlässigung und wegen Verlas
senS gegen Laura Wilson eine Schei
dungsklage em.

Präsident Raymond Mollineu?
Hughes von der Miami Universität
wird bei der Schlußseier der Hamil
ton Hochschule am 20. Jm die An
spräche halten.

John Norris. welcher vor einem

Jahr wegen Tragens verborgener
Waffen in Anklagezustand verletz'
worden war. der aber feine Burg
schaft im Stiche ließ und entfloh, wur
de von Count Detektiv Clements m
Tayton festgenommen.

Das Finanzkommittee des

Stadtrathes empfahl, daß der Bürger,
schaft drei geplante Bondausgaben zur
Abstimmung unterbreitet werden;
5100.000 für Straßenverbesserung.
545.000 für daö Feuerdepartemerit
und 517.500 für daö Sicherheitsde
partement. j

Die deutsche Kriegswirthschaft.

Der sceben erschienene Jahreöbe
richt der Deutschen Reichsbank macht
über die allgemeinen Verhältnisse der
deutschen Kriegswirthschaft die nach
stehenden, interessanten Ausführun
gen:

Im Jahre 1915 hat sich daS deutsche
Wirthschaftsleben den Anforderungen
der neuen durch den Kriegszustand ge

schaffenen Lage in geradezu überra
schender Weise weiter angepaßt und
gewachsen gezeigt. Daß es mit so auf
fallender Leichtigkeit gelang, die Tel
kung fast des aesammten heimrscben
Bedarfs ohne wesentliche Mitwirkung
des Auslandes im Jnlande zu sichern.
war nicht zum wenigsten eine Folge
des von England geführten Handels
krieges, --:t Teutschland je länger desto

mehr zur äußersten Anspannung und
Ausnutzung feiner wirthschaftlichen
Kräfte zwang. Durch den Eintritt
Englands in den Krieg war Deutsch
land von dem Verkehr mit dem über
feeischen Auslande so gut wie abge
chnltten worden. Aber die Hoffnung

unserer Feinde. Deutschland durch die

t Abschließung wirthschastlich nieder
zuzwingen, verwirklichte sich nicht.
Dank der hohen Entwicklungsstufe
deutscher Mssenschaft und Teihnik,
deutscher Industrie und Landwlrth
chaft wurde es in wachsendem . und

früher kaum geahntem Umfange mög
lich, auf die Zufuhren aus fremden
Ländern zu verzichten. Es konnte nicht
nur der innere 'deutsche Markt ohn
große Schwierigkeiten weiter versorgt.
ondern auch den außerordentlich der
tärkten Ansprüchen der Heereöder
waltung leicht Genüg geleistet wer
den. Auf diese, Weise wurde sogar Er
atz fur das fortgefallene AuSlandZge
chäft gefunden. Die gesteigerte heimi
che Arbeit hat den meiste Zweigen

der gewerblichen Thätigkeit auökömm
liche Beschäftigung, und die in der er
ften Verwirrung bei Ausbruch deS
Krieges zunächst eingetretene Arbeits
losigkeit verschwand bald. Der Beschäf
tigungsgrad auf dem deutschen Ar
beitsmarkt stellte sich im Berichtsjahre
von Monat zu Monat günstiger, ja,
ei begann an Arbeitern zu fehlen.
Mehr und mehr mußten die irgend
verfügbaren Reserven an Arbeitskräf
ten aufgeboten werden. Eine stark
Aufmärtsbewegung fast deS gesammten
deutschen WtrthschastSledenS war vlt

TV
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kSMjes CÄiiiltfte

lichen Thätigkeit; sie findet wohl ihren
utllchsten Ausdruck in den Einnah

men auz dem Güterverkehr der Eisen
bahnen: daö preußische Staatedahn
netz erzielt au! diesem Verkehr im.

Juli 1915 die ; höchst Julieinnahme,
die eS jemals erreicht hat.

Der KriegSzustand und die Umstel
lung der gesammten deutschen Wuth
schaft hatten für den Zahlung- - und
Kreditverkehr tiefgehende Wirkungen
zur Folge; sie traten im Berichtsjahre
in steigendem ulcaße hervor und leite
ten sich insbesondere auS dem maßge
benden Einfluß her, den die Heeresoer
waltuna als hauptsächlicher Arbeit,
ber inzwischen gewonnen hatte. Der
umfangreiche und vielseitige Heeresde
darf befruchtete aroke Äweiae deS

Handels und der Industrie. Er be
wirkte auf der anderen Seite aber ine

fortschreitende Abnahme de? Lager
bestände, einen raschen Absatz der er
zeugten Fabrikate, sowie inen schnellen
Verbrauch der neugewonnenen oy

stoffe und übte damit aus die Gestal-tun- g

der Verhältnisse am Geldmarkte
fortgesetzt einen der alle urwanung
gunstigen Einfluß aus. Denn die mit
telbaren und unmittelbaren Kriegslie
ferungen werden zumeist,

Zug um Zug
i .ri 4 t tii ::r..

oocr mil lurzem ti oui? nrguv
Weisung oder Notenzahlung beglichen,
so daß immer größere Kapitalien sie:
wurden und dem Geldmarkte zur usn
süauna gestellt werden konnten. Zu
dem hatten die m Friedenszeiten im

deutschen Auefuhrhandel festgelegten
Mittel infolge der Behinderung der

Ausfuhr eine wesentliche Verringerung
erfahren. Di Folge aller dieser
Kriegswirlungen war eine erhebliche
Verminderung der Inanspruchnahme
des Bank und Wechselkredit im ge

schäftlichen Leben, eine starke Zunahme
der fremden Gelder bei Banken und
Sparkassen und in andauernd großes
Angebot flüssiger Mittel, die alsdann
dem Reich jedesmal auf dem Wege der

riegsanleihen wieder zugeführt wer

den konnten und wurden.
Es ergab sich so für Deutschland die

Entwicklung eines geschlossenen nun
laufes flüssiger Kapitalien, in den im
mer wachsende Beträge hineingezogen
wurden, weil aus der einen Seite unser
Einfuhrhandel infolge der bestehenden
besonderen Verhältnisse behindert war,
wir aber unk auf der anderen Seite
mit Lebensmitteln und mit K?iegsb
darf in der Hauptsache tm eigenen
Lande versorgen und die Versorgung
immer aufs Neue für die eigene Vol?ö.
wirthschaft-nutzb- ar machen könnten.
Diese Zusammenhänge, für die iin
Auslande offenbar immer noch ras
volle Verständniß fehlt, erklären die er
staunliche wirthschoftliche und finan
zielle Kraft Deutschlands, dem die
starke und wachsende Verschuldung an
das Ausland, die sich für uniere
Feinde aus der Masseneinfuhr von Le
benömitteln, Rohstoffen. Munition
und sonstigem Heere! bedarf ergab, er
spart blieb.

Wenn trstzoem unsere ciuswartigen
Wechselkurse im yahre 1915 im gro
ßen und ganzen eine ungünstige Be
weguna zeigten, so hing dies auöi
schließlich mit den durch den KriegS.
zuitano verursachten Aenderungen
und Erschwerungen des internatlona
lc-- ZahwngauSgleichs ' zusammen.
Aehnliche Vorgänge waren es, die

seiner Zeit beim KrieaLbegwn meh
rere Monate hindurch den Stand bei
amerikanischen Dollars dem AuSIan
de, namentlich England und Frank
ruich gegenüber, sehr ungünstig beein.
lußten: erst die sur die Vereinigten

Ttuaten günstige Wamenbeweguiig
führte dort den Umschwung yerbei,
der in Deutschland ausblieb und aus
bleiben mußte: denn nach wie vor
laar die deutsche Waarenausfuhr
schwer beeiniräckrtigt, ' daö Seetrans
portgesclläft Nach Uebersee lahmgelegt
und ein großer Theil miserer Aus
lmidsforderungen sowie unserer Ka
pitalscmlagen im Auslande gesperrt,
während die Einfuhr von Lebensnnt
teln und Rohstoffen sich fortwährend
in 'gewissem Umfange als nöthig er
wies. Jnnnerhin hielt sich die seit En
de April des Jahreö eingetretene wei
tere ltursverschlechterung für Deutsch,
land in verhältnißmäßig engen Gren
zen, während von dies Zeit cm die
Wechselkurse unserer Gegner eine bei

weitem stärkere Entwerthung aufmic
en, die mich durch eryailia Gold

und Werthpapierversendungen, Baku
tenanleihen usw. nickt aufgellten
merdeil konnte. Wenn in den letzten
Wochen deS Berichtöj'ZhreS die Ent
Wickelung der deutschen ausmsrtigen
Wcchieltiirse fortschreitend ngunstr.
cjer wurde, so ist das, n sich inzwi
scln heralisgcstellt hat, nickit zum we
nigsten auf die Bethätigung der Ar
vitraae und der Spekulation zurück
zuführen, die zum Theil ihren Ur
prung im seindllclien Auslande hat

ten. Um diese schädlichen Euiwirkun
ften auszuschalten, ist im" Januar
1916 unter wesentlicher Betheiligung
ter Ncichsbank eine vollständige Neu
orgcurisation, des deutschen Devisen
Handel ins Leben gerufen worden.

Jlndlsche Nachrichten.
Helrath'im Liebe

a u s ch. . Nicht weniger olö 122
Ehen hat der Chicagoer Kretörichter de
Kersten an einem Tage gelöst und
zwei ScheidungSgesuche hat der Richter
wegen ungenügender Begründung ab'
ctmlthn- - Die Klaaeaeiind waren in

' .... v. ""-r- - j.
..'lftTK.',.l-- - im;f.-,trt:f- -

. 'V.

' v.. . t..,. f iiS; :

. s. da Zl. rprilILl.lbvvr
VolTitt.

Tode Akzeige.

eiari, Liaiswa, d 19. pril, lus IM
hixiux

G. H. Grlmmelöman,
In sein Ootmuna. 91. P25 OTt Ciaut Waafc

tntitaun am iüajnto,- - fc?n 24. April, um 10
uvt rmiliag, von wr (19 gatmio matt
aui X'iut VUI- - en KUumru. xoxa

Starb in Milt, ten 19. vril 191,
Raitmittaa 6 lUir. (n leinet Woonimg, 9u),
07 il'iulbetrt) eiiüh. ,

August Middendorf Sr.,
etUebltz Oattt von !Xosffin iMtdo'ndors. geb
Dennie, im Klin boa 76 fahren. ,eit,gng
Cnrntlo, btn 2t. luirll jt'lfl. Wurnrn 8 Übt,
bunt Iraunbaul an untt nieb H9 Uhr In btt

1. Jvdannr ttiiibt, Qttccn krrak, In feite
lidti iuleni.Hbml bgehattk tmbfn.
Ocrumbc linb holllchlt tnflftaOfn. 0,21

Oster - Blumen
Niehaus

Vlum5.Lden
94 miut ei ttrsuv sink t

4ut frflJcTfrn mtn unk ftnaak. ,
12 Ost 12. Str., nahe Bioe Str.

ai ea.

WITT & CO.
Leichebestatter.

Cfflic: 1512 atm Cts.; 8020 ! Hut,
(trail: Siaaf t80; HUi Ui-g-.

M. Emil Schiele
I nraa i SILDUIT 4 SCHIELE

Rechtsanwalt und Notar
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Nichtunterstüdung. ''und die große
Menge der Paare war auch nur einigt
Jahre verheirathet und zwar ZinderloS,
,Seyt nuin der Geschichte aus den
Grund", sagt einer von Richter Kr
stens Beamten. ,sa findet man, daß
meist gewissenlose öalunken im e

beSrausch heirathen und, ist der Rausch
verslogen versuchen sie sich den über
nommenen Berpsllchlungen zu emzie
den. ?in dieser Benebuna sind un
sere Gesetze noch lange nicht scharf ge

nug, solche ehrlose . Gesellen sollten
mit Gefängniß bestraft werden. Ge
schähe es. so hätten wir weniger Schei
düngen." Die entschiedenen KlagiN
sind in den letzten-Woche- n vor Richter
Kersten gründlich verlmndelt worden.
Bor Superiorrichter McZimIey ,ft noch
immer die läge der Schwiezertochter
der berühmten polnisckicn Tragodm
Helena ModieSka mf unbedingte
Scheidung u. Nährgeld im Sange.Tcr
Verklagte ist ein reicher Bautechniker
und wohnt in Portland. Oregon. Im
Gericht wies er nacb. dsk'e? etn un
eheliche Kind sei .seine Gattin daS
gewußt, trotzdem aber seinem Sohne
gegenüber ihn als uneheliches in?
hingestellt hab. Die Verhandlung
niag noch einige Tage dauern.

Milwaukee's Brau In
d u ft r i e. So groß auch da! Brau
Wesen in Milwaukee dasteht, so wird

S doch gegenwärtig von anderen Jn
duprien, die ein zeitgemäßes Wachs
thum entwickeln, bedeutend iiberflü
gelt. Bis zum Jahre 1905 war der

Ruf. den Milwaukee sich durch seinen
enormen Wierversandt und die Ber
orgung deö Marktes mit Malzenrie

ren erworben hatte, mehr oder minder
gerechtfertigt, von 1895 bis 1905 ran
girte daS Braugewerbe an zweiter
Stelle unter den Industriezweigen
Deutsch Athens; doch im Jahre 1910
inden wir eS bereits an dritter Stell,

und 1915 mußte es sich mit dem fünf
ten Platz begnügen. Bon 1895 bis
1905 nahm die Bierproduktion Mil
waukees ganz gewaltig zu und zwar
von 514.000.000 im Jahre 1895 auf
517.000.000 ,m Jahre 1900 und er
reichte 1905 die Summe von 524.
000.000. Seit jenem Jahre indessen

st keine weitere Steigerung mehr ein
getreten. 1910 brachte dem Brauwesen
nur noch 523.000,000. die im vorigen

Jahre auf rund 522.000.000 zurück
gingen. Dieser Rückschritt in der
Bierproduktion ist bis zu einem ge

wissen Grade auf die Preissteigerung
det Bieres in den letzten Jahren zu
-- HJ. ..:. v: !. liluujujuvicn, vie Ivieornm lyrcHailpi
gründe in der Bertheuerung der Roh
mattrialien, der Erhöhung der Lohn- -
atze und der Steuervennehrung durch

E?tra Taren wie Kriegssteuer etc.
hat. Jn den letzten zehn Jahren ist der
Werth der Bierproduktion in Milwau
kee um 8 Drozent gefallen, wavrend
die Erzeugnisse der übrigen Industrien
um 40 Prozent zugenommen haben.
Jn den letzten zwanzig Jahren hat die
Bierbrauerei 57 Prozent gewonnen,
die gesammten anderen Fabrikationö
zweige der Stadt weisen ledoch für
dieselbe Zeit einen Fortschritt von 230
Prozent auf. Von 1905 bl 1915
ging die Biererzeuquna von 524,000.
000 auf 522.000.000 (in runden Aif
ern) zurück, wahrend die anderen In

dustrien von 5285.000.000 auf 5401,,
000.000 cwanzierten. :

Neue Lohnskala fllr
rauer'tn St.' LoutS. Einem

wischen Vertretern der ..Et. LouiS
BrewerS' Association"' und der ver

chiedenen Brauereiardeitn Berban
abgeschlossenen Uebereinkommen zu

olge erhalten letzter rn einzelnen
Branchen Lohnerhöhungen und Re
duzierung ihrer täglichen Arbeitszeit.
Die diesbezüglichen Verhandlungen

Itxtu SUiloi&cptGSKjtyt atftÜiJlt;Uagwctttr. mrislia jZäll. f&&z&bist vJgexm fpsa ffU ÜewttÄlwchi wj
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KETTH.'QmVAVMllit
CAROUSE WHITE, Prlma-Don- na

anb nbm fa&ilü&t uuckti.
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THE MISCHIEF MAKERS
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d Tame des yerryamoser

NrlegZhllfZ.Verel.
u BI!N der BtttbMtj link Wallen

am am, btn 32. e r 1 1 ,
In d tlttltr . Hli, 18k0 tdainul
, verlixunosk, IPIuiIet.

Queen und Princess
TrfiblaDrs Bootfabrten

Cam bA CiamKefttiti aa
Nächsten UM :90 Bctra. aat 8:90

ach, Macri au Mra Ich.
samt 10 Krm. a. 1:80 ach.Sonntag C(,laiart 8 8N

Xaaira. Mcakfaktt .

Dental College.

JC Ineiaaa trat! 0Bec 31 888 Ekft
tteurt tt rate fjlum. Teutsch (tfktachca.

Alle Irin nhltkcZlischn IrJrit

5kegiernaSAftellge.
trgtetunonlcQiinaTi cflrn tat Rannet

ant krau, lauf ende oa rnenrntnotn frn
in lunnr miiu im nnntn ttmntt" iimnau. vrai ia. Rochen, f. V.

Zu derkaufkkuhrwerl!.
ttilliitigo, vspannlgei. In au

'lein ultand. HSiont ,n 231. ie.80.8l

Zu dermtethk Hauser.

Cfid ummlnlll 7 8lnnt au
ml! modernen kdeflernngen, aeranalr ffic
I vamlllen. Btt. . ofrtrt. 103 etunwc. uno vrernan o. VI 3

Z dnmiethe Zimmer.
1B13 Sinn Bit. HidH trobt ßtaunet Im

neuen sa. neiM 8.UU. 11

Verlangt Männlich.

Knaben
fOr psdriMUdtll, 1 fjatr und darüiet.

IIEEKIN GAN G0M
CcARc ant aalartt Ctt.

B n f t) e I rn a n und I9slalti. Xrltarr Viatz
rar den rechten Mann. untmliaten S
eeon , 11 lart etrutje. 2u.?ll

BerZangt, Familie
um noch Vrichlaon U geben und in ben gucket
rüden ?itltn tu arbeiten. 11, die btniu
aepen uniaen, Ttnft gebeten. In 130 C1I lil
tan de.. am Iviiunmch. lonnerflaa und fttrl
tan dend und fconnlaa achmllw um 1 Udk
Docuinceaen, no ein ertrcltt det a
liUIctuft anwesend Idn and die ngelegendelt
ve,preen, iowie vrtangemeni mil yutun tea
cheii mit, die blruuaedni rcOn(m.
16.10.20.21. t-t- t tmnca gaelt, (ja.

8 adln et lvkaker, etsadrn,,. I. g.
Tt o.. 4861 PNN, UtaM CMTUU,

xuinien via.
un, 18 Jadre alt um uSt,g U
besorgn und ta Lad tu leistn. 88 EBcll
e. tttaH. tm

tlliiiatlilUt. um an ellemeri Xrersen
eiandern. ledaiotelmanuniien, tttelroM
n, eilen ,u atveiitn. iy u. CidteiMt
i an üov 710 tiulDctt . l

3 u n a um tUilttaant dan Vacketen. pet
. 'ütat tutu , 0v 10 MI 18. tHtat,

a iymen.

Verlangt Weiblich.

Mädchen
fOt CutriMltdtlt, 18 gab und bcrfi&et.

IIEEKIN G.VN GO.,
CechlU an Oalant ttache.

Ctn ersaht, 8 kMidch, fut U
flair und SÜnin Sei. (Tat
896D. Mt. SlitchcO, 133 Sunrcm denue,
Hdd, Sott. so,2i

15 BR A 6 (t n fflc fettle tm Kflet atk.
- 80.?1

8l 8 d ch slit allgemein koudstdels la
bow vwontn nnenuc, cs van. ff

S!kdchn al Pachtn and bei der Haarre ,u i,en, rein Ä,mniri. ule
Helm Bt ein deutsche Vtadche. 0tau g. B.
Cotup, bn, ast 71--

St 6 b o) e n sur allgemeine Hautbt. Kein
laichen oder k,eln. Ikl Wilson t&enuc,
kidondai,. 2 t t?8

Mdan fOr allgemein, Haulatbelt. 729
. reenl bmtum, nsandtue. it

H4i4in füt allgemein, Cauarbtt In kiel
irrt oauiiite. ist in Wasidatdtit. 8881 Site
tllac, unittc Giot, tidstchaU.

gdch,n sut Hauaardelt In VamUI da .
03 ooie loenu, nsanoai.

lentfche, tmadchen für allgemein
auardtll: en, welche kochen kann, dar
e,osen. 7 Hutchlnt dnm. ldoadai,.

Vkkdchin, ante deutsch, tör allgiln,
Hautarkoit. 1r. 9. . Law, 811 La.

na oe, nab Rottbttrt, 81 dandale.

Mädchen Zlkr Hmibelt In ein gamllle,
ein Waschen. Empseblmige dertangt. 818

MNtcheU Uvnu, ldandal.

k0ldl fslt allgemein l)auXBtt' itt 810
Hutchitl8 Vdenu, OMitloI.

3) , u t f ch IDtakcttn svr Ugrmln,
tauacdlt in gamlli, c I. 120 aulStrab. .

Ti A b (b n tut allgemein, aurrIHt In N,M
net Kamtlt, Betn atchen. mvselzwt.
419 U. ockdai tUttnut, HWndal.
u I Müdch In rjmrrm, dan t.

Satin. R. 8 Rtnalilanca fflat, taoi.
dale

Mädchen Iflt allgeenew, Hausatdelt In Jamill, don 8. Rann kl bends' uach Haus at),a.
30BI Woaddutn oenut.

8)8 alln In flelnet szamlll,. . mpseblung.
?1S Siiutd ltetnt tftim, ldandal,.

St 9 d 4 , n mit Cmffnliniarn fslr vchen.
828 fenmood l,nu, Rtwndal,.

ffll A b ä) n rat den tmd Tanmftaiitlttett
In Ml ln,od ldena, ldandal.

M d ch k rat och und tu artet t. S407
NnaUJidl iliu.

AI mit mdsehlm, tit Nein 9a
rntlt. 8321 ,mp Sa, Ailnul Hills.

l0IAdchn fslt den unk Tvwnttottt-ttttel- t
In 871 Ulerrreoot) vdw kldoadal,. - I

CtVb ttM n ltiljttyp tu

CCT?Cl t&rTlnt
- ss

'. ß

Bflßiüiissß
ffiMM fl 8rf 91 umm w , tm ttetlu

kW at Ich HtttUm ttfreart.
t1" m U Bra, we t HchMa! Call f.. ?

, brr IriaM 1 tm Irta UlUe Unntmtimm w Marrta
iMUchUt MUi watzal. mttttu S,i 8 8a8a.

The Christian Moerlein Brewing Co. !

fffeM CmoI 2400,
iE--

Die Atlas National Bank"
' da ein, mtittti. bit bovvelt (c orefc IN ai Itjr al. pefcrr lellot tjlertw wuid ,

ta den lknlunl,nn,l, Jodren de eben der Vank de, dient
WMen I auch, ba dir beni'l, wit f ralallla und sparsam d! rank eie,lt wird?
Ill die nicht d! rtt dn Zer lch,rd al mit d t schik macht

, Miim?
Bit dien 9 Zinse aus palnlaen. '

Ir derlaulen all ttxttn Otnrtnnoli und andete vwnljlral',
Btt lettuicn un bn btt o(loIU on (iolnut eüülje.

.lr wlasche jr nadschast.

Cweinnatt, Ohio, 4 SS040 Jahre Schul.
ud andere hochgradige

, Safe Boxes

VSstSrn Lrvrnian. Lank
12. und Bine Straße.

Bauke.

Teposit Z2.00.

Cigarre.

DKVVZÜJEll
Mai St.

$mmn M inie ra M rnMmm tot

VU8J CltTUT. I MHirn
al VtodeU, -- ', flit U XjyaicO.

EO. PINAUO, Deptrtrnert M.

DUILOUM MEWt

;K
S Ed.

i jKsrnw rs?
pW dw

181kd. ,....
T ... 11.

I HiillWI
! C t fu,

- ! PARFUMERIE

. WO. rirUkUO

. Verlangt Weiblich.

grau füt aften und TwnlaltUrdlt.
, musebiimge. 2323 Vazt tUruK, tfitainut

Hlll.
WA d chnz kein Houtelnlgen B8 tieft

mUHjenxrt? CMnut, cuxinoau.

MAdche für QauHctxit tn 2601 olemin
nsenu. t

STt A d ä) n rar Hauar,it In kielt, er fjornilti.
ein ich, .ur Kann. Bua mnui

tUtnu. .

tX S b 4 , n, fabtene, für tautaxtdt. 617
Cttlnatoa Uoenut, idondal.

kviaach füt taufardtlt In klein yarnllt.
mxsegimigen. tnoaoat, van,.

Adch, rat Hmatdeit t 214 fjulloa
BUxnu,. USainut HM.

MAdch sslt Hausarbeit und um bei det
afch tu Deism. 28 ienweo netnu,

Etxmdal,

Deutsche VIAdch, fslt Hausatbrll
und achen In ffamllle dan 2. MVItdtun

gen. 88 Landa total, vandal.

SB A b 4 , n kür Haudelt. tla Oafchen.
608 Ha! venue, Bbenctu,

?Adchn far Hau arbeit, ein Waschen
tbtt achen. 61 Leringtan ve kidondai,.

kvladchcn litt Haatbeit aus dem Land,.
ach. 60 Watn fcixafc, liotnngun, m.

lMAdch fslt Htnitatdeit mit 0ttf tanjtn.
842 IQ. ockdal tx., UDonsai.

V! 4 d ch , tQt Hauarbkit In Yamllte dn
S: gutet nebn, tdoeway v, rtvon
date.

Gange, sollen aier rnnnals ein gefähr
liche Stadium erreicht haben, da keine

der Parteien auf extremen Forderun
gen bestand, sondern beide bestrebt wa
ren, auf gütlülxm Wege einUeberein
kommen zu treffen. Ueber die Einzel
heiten deö lchteren namentlich betreffs
de Betrages der bewilligten Lohner
höhungen und der wirklichen Ermäßi,
auna der Arbeitszeit wurde vorläufig
nicht weiter bekannt gegeben. Im, St.
Louifer Braugewerbe sind 5000 Leute
beschäftigt.

Europa gab Halste
der Stahl Aktien aus. Au
den Angaben dog S. H. Gary, Vor
sitzenden bei der in Hoboken abgebal
tenea der United

Steel Corporation, geht her

bor, daß sich die Zahl der in auklä,.
dischen Händen befindlichen Stahl,
aktten um die Hälfte verringert hat.
Bor befanden sich

283.636 dieser Pa
pierchen. . da? waren 25 Prozent der

, in Höhe von

Z503.000.0cX). in ausländischen HZn
den, jeht sind ei aber nur noch 634.
469. DarUber. wer die Käufer sind,
geben die AuS

kunst. Sie zeigen, dak nur noch 41,.
910 Aktionäre von Stammaktien vor
Handen sind gegen 56,825 vor einem

Jahre.. Damal wurde die übliche
Dividende Übergängen,

und zwar wie 'Herr Gary gestern be

tonte, um die zu ver.
Meiden, die Löhne der.ungelernten
Vtieita W FolAt,

L!illti, CM,.

Phone Canal 173.

ZBTGrJ.H.mZlN
THE PETER IB0LD GO,912

Pinaud's LUaemm&jsat

Jahresversammlung

Kriegsausbruch
wetterwendischen

GesammtauSstände

Uebertragungsbllcher

fiinfprozentige

Nothwendigkeit

httuntrrzuMa

ihi
m

JlLJL

JSjlJLi3.1Jpilm3EZcxlcLi&.

Osrfun unssnst- -.

de?,, Varf ttiWtli, f lrj TruTr ,o,u,.
ledmv, Vw. YS? lalchewuch. &mmrrivH bo

tniuiliA ach br xtn. t wentz H'f t
I L...t-- tm d... 8... t.faV Mal

TlHf

VOM.).

State?

" a..a ... f. ,m ti, mm4m

GEO. P. SCHWEITZER,

VOLKSBLATT

JOB ROOMS
, 127 Oft?. Straße.

Drucksachen
ledev rt In deutsche, ant englischer Zdteict

t eseschäsUleul,. Verein, etc. Uedetsetzai'.ae,
etden aus (Junta) es 5.

war in Sinken del Papier auf S3,
doch erfolgte infolge der besser wer
denden Geschäfte eine allmähliche
Steigerung, in deren Verlauf die
Eingeweihten alles, wa auf ben
Markt kam, einheimsten, fodah Wall
Str. Firmen jetzt reichlich mit die
sen Aktien versehen sind, die zum je

jetzigen Preise immer noch Sj Pro
zent bringen. Herr Gary betonte in .

seiner Rede besonders, dan die Ar
beiter sich für das Entgegrnkommen
der Gesellschaft sehr dankbar gezeigt
hätten, sodasz die gegenseitigen Be
Ziehungen die allerbesten seien. Die
Gesellschaft hctbe jetzt 250,000 Ange
stellte, von denen 50.000 Mit . Aktiv
näre seien.

Die Sprachen der Bai
k a n v ö l k e r. ES gibt wohl Zaum ein
Land, in dem auf einem Verhältnis
mäßig so geringen Flächenraum so
viel verschiedenen Sprachen gesprochen
werden, wie die Boltan.Halbinsel. Ei
ner Zusammenstellung von Th. H.
Lange entnehmen wir darüber, daß
man dort zwölf verschiedene Sprachen
unterscheiden kann, von den zahllosen
Abarten und Mundarten abgesehen,
die wenigsten teilweise ebenfallt als
selbständige Sprachen zu betrachten
sind. Die derbreiteste aller Sprachen ist
die serbische, die von 9 Millionen
Menschen gesprochen wird, ihr schließt
sich die rumänische mit 8j. und die
bulgarische mit 5j Millionen an. Tiir ,

lisch wird fast ausschließlich in der
Türkei, griechisch nur tn Griechenland
und dem südlichen Theil Albanien ge '

sprechen. Viel verbreitet ist die al
banisch Spracht, die weit nach Erte
chenland und den griechischen Inseln
übergreift. Der spanisch.hebräische
Dialekt hat seinen festesten Stützpunkt
in Salonik. aber auch in Adrianopel
und ttonstantinopel ist er die Um
gangssprache weiter Kteis. Die ar
menische, italienische, französische und
deutsch Sprache lassen sich an Um
fang threr Sprachgebiete mit Len ge
nannten Sprachen nicht rgletchen,
wenn auch daS, .Littorale". das Ha
ftN'Itsllenisch. in den Häfen und
ttilstenstädten deS Adkiatifchen Meere

fast di4 ivjigt Umzingspracht biüxt.
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